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Mountain Bike.
 Velofahrer und Mountainbiker 

sind in unserem Bergtal herzlich 
willkommen! Wer es gerne gemüt-
lich hat, dem stehen unzählige Mög-
lichkeiten im Talboden von Engel-
berg zur Verfügung. Wer seine Kon-
dition testen will, kann sich für an-
spruchsvollere Touren entscheiden; 
zum Beispiel:

 3.1   Engelberg – Alpenrösli – 
Stäfeli

leicht ·451 m | ‡18 km
Engelberg – Wasserfall – Herrenrüti – 
Alpenrösli – Stäfeli

Bis zum Alpenrösli mittelschwere 
Bergfahrt, zuerst asphaltierte Berg-
strasse dann gute Naturstrasse. Ab 
Alpenrösli schwierige Bergstrasse mit 
steilen Passagen.

 3.3   Engelberg – Trauboden 
leicht ·320 m | ‡14 km

Mittelschwere Bergfahrt auf Natur-
strasse, meistens durch den schat-
tigen Wald. Kurz vor der Station Ger-
schnialp direkt Richtung Restaurant 
Ritz oder rechts abbiegen und via 
«Schlegimuren» zum Restaurant Ritz. 
Ab Gerschnialp Weiterfahrt bis zum 
Trauboden; denselben Weg zurück.

 3.4   Engelberg – Trübsee 
schwierig ·830 m | ‡13 km

Ab Untertrübsee anspruchsvolle Tour 
für sportliche Biker über Forststrasse 
und Wanderwege mit groben Stei-
nen. Von Untertrübsee nach Ober-
trübsee kann auch die Luftseilbahn 
Älplerseil benützt werden.

 3.5   Jochpass – Trübsee 
(Downhill)

schwierig ‚430 m | ‡1,6 km

Technisch anspruchsvoll und nur für 
sportliche Biker geeignet. Die Ab-
fahrt führt über eine speziell mar-
kierte Strecke vom Jochpass hinunter 
zum Trübsee.

 3.6   Engelberg – Arnialp 
leicht ·330 m | ‡16 km

Mittelschwere Bergfahrt auf Natur-
strasse, meistens durch den schat-
tigen Wald. Ab Untertrübsee Weiter-
fahrt bis Arnialp-Stalden.

 3.7   Engelberg  –  Brunnihütte  SAC
schwierig ·860 m l ‡24 km
Engelberg – Schwand – Spisboden – Ristis 
(oder Engelberg – Fellenrüti – Bergli – 
Ristis) – Rigidalalp – Brunnihütte SAC 

Ab Engelberg bis zum Hotel Waldegg 
stetig leichter Anstieg, danach kön-
nen Sie die Tour fortsetzen Richtung 
Schwand (leichte Steigung) oder Rich-
tung Fellenrüti – Bergli (kurze, aber in-
tensive Steigung), Zeit für eine kurze 
Verschnaufpause beim Picknickplatz 
Spisboden. Weiter geht die Fahrt auf 
asphaltierter Strasse bis zur Bergsta-
tion Ristis. Ab hier wirds anspruchs-
voll: Die Naturstrasse schlängelt sich 
entlang dem Fuss des Rigidalstocks 
bis zur nächsten Etappe Rigidalalp, 
von hier ist es nur noch ein Katzen-
sprung bis zum Tagesziel. Bei der 
Brunnihütte SAC wartet bereits eine 
stärkende Portion Meringue mit fri-
schem Rahm auf Sie.

 3.8   Engelberg – Walenalp
schwierig ·665 m | ‡22 km
Engelberg – Schwand – Wandalp – 
Walenalp

Ab Schwand gute, aber steile Natur-
strasse. Hohe Ansprüche an Kraft und 
Kondition.

 3.9   Engelberg – Bergli – Ristis
anspruchsvoll ·600 m | ‡17 km
Engelberg – Fellenrüti – Bergli – Ristis

Mittelschwere, gut asphaltierte Berg- 
und Naturstrasse, mit permanent 
leichter Steigung bis Ristis.

 3.10   Engelberg –  
Melchsee-Frutt

anspruchsvoll ·920 m | ‡32 km
Engelberg – Untertrübsee – Trübsee – 
Jochpass – Engstlenalp – Tannalp – 
Melchsee-Frutt – Stöckalp – Melchtal – 
Kerns – Allweg/Ennetmoos – Stans – 
Engelberg

 3.11   Engelberg – Reuti –
Hasliberg – Brünig – 
Allweg oder Ächerlipass – 
Engelberg

schwierig ·880 m l ‡70 km

Am besten schwingen Sie sich be-
reits am frühen Morgen in den Sat-
tel und treten wacker in die Peda-
len um die ersten Sonnenstrahlen 
auf dem Jochpass zu ergattern. Die 
steilsten Passagen Kanonenrohr und 
Trübsee-Jochpass werden mit mecha-
nischer Hilfe von Gondel und Sessel-
lift überwunden: Kosten CHF 7/€ 5. 
Die aussichtsreiche Abfahrt in Rich-
tung Engstlenalp ist technisch eher 
anspruchsvoll. Der Blick zurück zum 
Titlismassiv und den bizarren Berg-
gipfeln, welche sich im glitzernden 
Engstlensee widerspiegeln, lassen Sie 
für einen Moment am Seeufer aus-
harren. Weiter geht die erfrischende 
Abfahrt ins Gental, wo kurz darauf 
der letzte Aufstieg nach Hasliberg-
Reuti seinen Lauf nimmt. Die Retour-
fahrt führt über den Brünig entlang 
dem Lungern- und Sarnersee. Für die 
Unermüdlichen ist der Ächerlipass so-
wie Retourfahrt nach Engelberg die 
letzte Herausforderung, alle anderen 
entscheiden sich für die gemütlichere 
Variante via Allweg nach Stans. Von 
dort besteht die Möglichkeit mit der 
Bahn den Heimweg anzutreten.

 3.12   Gerschni – Engelberg 
(Downhill)

mittel ‚220 m | ‡1,5 km
Ab Restaurant Ritz zurück durch den 
Gerschniwald Richtung Bänklialp auf 
altem Fuhrweg.

 3.13   Engelberg –  Surenenpass – 
Seedorf – Engelberg

schwierig ·1860 m | ‡80 km

Zuerst führt die Tour auf einer ge-
mütlichen Bergstrasse Richtung Her-
renrüti via Alpenrösli zum Stäfeli. Dort 
nehmen Sie die Luftseilbahn Äbnet, 
Kosten CHF 3/€ 2. Auf der Fortset-
zung der Tour wechseln sich leich-
tere und schwierigere Passagen stän-
dig ab. An einzelnen Stellen wird das 
Bike getragen, nur die konditionell 
und technisch versierten Biker ver-
stehen es, die schwierigsten Passagen 
im Sattel zu überwinden. Auf der Bla-
ckenalp haben Sie Zeit, das Mittages-
sen bei herrlicher Ruhe und Aussicht 
zu geniessen. Vergessen Sie nicht, sich 
zwischendurch wieder auf den Weg 
zu konzentrieren – der Ausblick auf 
den tiefblauen Urnersee und die ver-
schneiten Urnergipfel ist zu verführe-
risch. Ab Flüelen erholen Sie sich an 
der frischen Seeluft auf einem Mo-
tor- oder Dampfschiff der Vierwald-
stätterseeflotte. In Beckenried können 
Sie sich wieder in den Sattel schwin-
gen und dem Berg erneut die Zähne 
zeigen, oder aber Sie benutzen Bus 
und Bahn für den Heimweg, um 
noch schneller in den entspannenden 
Whirlpool zu gelangen.

 Bahnpreise für Biketransporte
•  Gondelbahn Engelberg –  

Gerschnialp, Gerschnialp –  
Trübsee: 
CHF 5/€ 3.10

•  Luftseilbahn Untertrübsee –  
Obertrübsee (Älplerseil): 
CHF 3/€ 1.90

•  Sessellift Trübsee – Jochpass, Joch-
pass – Engstlenalp: 
CHF 5/€ 3.10

•  Gondelbahn Engelberg – Ristis/
Brunni, jeweils nachmittags: 
CHF 4/€ 2.50

•  Sessellift Ristis – Brunnihütte: 
CHF 2/€ 1.30

•  Luftseilbahn Stäfeli – Äbnet: 
CHF 3/€ 1.90

 Our valley is a dream come true 
for cyclists and mountain bike en-
thusiasts. If you want to take it easy, 
you’ll stay on the valley floor. To test 
your stamina and condition, more 
demanding tours await you:

 3.1   Engelberg – Alpenrösli – 
Stäfeli

easy ·451 m | ‡18 km
Engelberg – Wasserfall – Herrenrüti – 
Alpenrösli – Stäfeli

Uphill ride of medium difficulty to Al-
penrösli. Asphalted mountain road 
followed by well-maintained dirt road. 
Beyond Alpenrösli, difficult mountain 
road with steep passages.

 3.3   Engelberg – Trauboden 
easy ·320 m | ‡14 km

Uphill ride of medium difficulty on dirt 
road, mostly through shaded woods. 
Shortly before Gerschnialp station, 
either head directly for Restaurant 
Ritz or turn right and reach Restau-
rant Ritz via Schlegimuren. Beyond 
Gerschnialp, continue to Trauboden. 
Same route for return trip.

 3.4   Engelberg – Trübsee 
difficult ·830 m | ‡13 km

Beyond Untertrübsee demanding 
tour for experienced bikers on forest 
roads and rocky trails. “Älplerseil” lift 
available between Untertrübsee and 
Obertrübsee.

 3.5   Jochpass – Trübsee 
(Downhill)

difficult ‚430 m | ‡1,6 km

Technically challenging. Suitable 
only for experienced bikers. Specially 
marked trail drops down from Joch-
pass to Trübsee.

 3.6   Engelberg – Arnialp 
easy ·330 m | ‡16 km

Uphill ride of medium difficulty on dirt 
road, mostly through shady woods. 
Beyond Untertrübsee, continue to 
 Arnialp-Stalden.

 3.7   Engelberg  –  Brunnihütte  SAC
difficult ·860 m l ‡24 km
Engelberg – Schwand – Spisboden – Ristis 
(oder Engelberg – Fellenrüti – Bergli – 
Ristis) – Rigidalalp – Brunnihütte SAC 

Easy, gradual climb from Engel-
berg to Hotel Waldegg. Continue to 
Schwand (easy climb) or Fellenrüti – 
Bergli (short but steep climb). Catch 
your breath at Spisboden picnic 
ground. Continue on paved road to 
Ristis mountain station for the tour’s 
most demanding stretch. Follow dirt 
trail along the foot of Rigidalstock to 
Rigidalalp. Short stretch to Brunni-
hütte SAC for coffee, meringue and 
whipped cream.

 3.8   Engelberg – Walenalp
difficult ·665 m | ‡22 km
Engelberg – Schwand – Wandalp – 
Walenalp

Beyond Schwand, good but steep 
dirt road. Very demanding in terms 
of stamina and physical condition.

 3.9   Engelberg – Bergli – Ristis
demanding ·600 m | ‡17 km
Engelberg – Fellenrüti – Bergli – Ristis

Asphalted mountain road with slight 
but steady ascent and little traffic.

 3.10   Engelberg –  
Melchsee-Frutt

demanding ·920 m | ‡32 km
Engelberg – Untertrübsee – Trübsee – 
Jochpass – Engstlenalp – Tannalp – 
Melchsee-Frutt – Stöckalp – Melchtal – 
Kerns – Allweg/Ennetmoos – Stans – 
Engelberg

 3.11   Engelberg – Reuti – 
Hasliberg – Brünig – 
Allweg or Ächerlipass – 
Engelberg

difficult ·880 m l ‡70 km

Ideally, you start off early in the morn-
ing if you wish to catch the first sun-
rays at Jochpass. Ride cablecar and 
chairlift (fare CHF 7/€ 5) to avoid the 
tour’s steepest sections (Kanonen-
rohr and Trübsee-Jochpass). The de-
scent towards Engstlenalp offers great 
views but is technically demanding. 
Catch your breath at glistening Eng-
stlensee and enjoy the views back to-
wards Titlis and other peaks reflect-
ing in the water. Drop down to Gental 
and start the final climb to Hasliberg-
Reuti. To return, travel via Brünig Pass 
and along Lungernsee and Sarnersee. 
Bikers ready to meet the final chal-
lenge will ride their bikes via Ächer-
lipass to return to Engelberg. Others 
will proceed to Stans via Allweg and 
return by train. 

 3.12   Gerschni – Engelberg 
(Downhill)

medium ‚220 m | ‡1,5 km
From Restaurant Ritz, return through 
Gerschniwald and head for Bänklialp on 
old wagon trail.

 3.13   Engelberg –  Surenenpass – 
Seedorf – Engelberg

difficult ·1860 m l ‡80 km

First, travel to Alpenrösli and Stäfeli 
along an easy mountain road (direc-
tion: Herrenrüti). Take Äbnet cablecar 
(CHF 3/€ 2). As strenuous stretches 
now alternate with easier ones, you 
may have to carry your bike at times. 
Only the most experienced will re-
main on their bikes when traveling 
the most difficult sections. At Blacken-
alp enjoy your lunch and magnificent 
views. But don’t lose sight of the trail 
as you appreciate the views of deep-
blue Urnersee and the snow-capped 
Uri mountains. At Flüelen, board a 
paddlewheeler or other steamer on 
Lake Lucerne. Disembark at Becken-
ried to get back on your bike or take 
bus and train for your return trip and 
a well-deserved whirlpool session.

  Fares for bike transport:
•  Engelberg–Gerschnialp,  

Gerschnialp–Trübsee (cablecar): 
CHF 5/€ 3.10

•  Untertrübsee–Obertrübsee  
(cablecar): 
CHF 3/€ 1.90

•  Trübsee–Jochpass,  
Jochpass–Engstlenalp (chairlift): 
CHF 5/€ 3.10

•  Engelberg–Ristis/Brunni  
(cablecar); afternoon only: 
CHF 4/€ 2.50

•  Ristis–Brunnihütte (chairlift):  
CHF 2/€ 1.30

•  Stäfeli–Äbnet (cablecar) 
CHF 3/€ 1.90

Nordic Walking ist ein völlig revo-
lutionäres Bewegungskonzept und 
darüber hinaus ein sehr schonendes 
und sanftes Ganzkörpertraining. Nor-
dic Walking ist Lebensfreude, Lust 
an der Bewegung in der freien Na-
tur, Entschleunigung vom Alltag so-
wie der sinnvollste Belastungssport 
der Zukunft! Überzeugen Sie sich 
selbst!

  Helsana Swiss Running 
Walking Trail

 4.1   Kurze Strecke
flach ‡4 km
Sporting Park – Bänklialpbrücke – 
Engelberger Aa – Talstation Titlis – 
Eugenisee – Engelberger Aa – Talstation 
Titlis – Bänklialpbrücke – Sporting Park

 4.2   Mittlere Strecke
Anfang flach,  
dann leicht coupiert ‡6 km
Sporting Park – Bänklialpbrücke – 
Engelberger Aa – Eienwäldli – Vordrist 
Eien – Golfclub – Engelberger 
Aa – (Bannwald) – Driving Range – 
Eienwäldli – Professorenweg – 
Bänklialpbrücke – Sporting Park

 4.3   Lange Strecke
Anfang flach,  
dann leicht coupiert ‡10 km
Sporting Park – Bänklialpbrücke – 
Engelberger Aa – Eienwäldli – Vordrist 
Eien – Hindrist Eien – Golfplatz – 
Schlänggen Wald – Fürenalpbahn 
Talstation – Wasserfallstrasse – Gasse – 
Schweizerhaus – Klostermatte – 
Bänklialpweg – Allee – Sporting Park

  Nordic Walking 
Schnupperkurs

Mindestteilnehmerzahl: 4 Personen
Treffpunkt: Im Tourist Center
Durchführung: Jeweils montags,  
Juli bis Oktober
Zeit: 10.00 – 11.30 Uhr
Ausrüstung: Gute Lauf- oder Trekking-
schuhe; funktionelle und der Witterung 
entsprechende Sportbekleidung
Anmeldung: Am Montag bis 09.00 Uhr 
Skischule Engelberg 041 639 54 54 oder 
Tourist Center 041 639 77 77
Kosten: CHF 18/€ 11 pro Person inkl. pro-
fessionelle Schulung und Betreuung durch 
SNO-Basic-Instruktoren, Stockmiete

  Adventure Engelberg
Nordic Walking-Kurse von Adven-
ture Engelberg/Skischule Engelberg-
Titlis AG können auf Anfrage durch-
geführt werden. Anmeldung und wei-
tere Informationen bei Adventure En-
gelberg, Telefon 041 639 54 50 oder  
www.adventure-engelberg.ch

Nordic Walking is a revolutionary 
movement concept, and very gentle 
and kind exercise for the whole body. 
Nordic Walking is love of life, plea-
sure in movement in the countryside 
and winding down from daily stress, 
and it is the most sensible endurance 
sport of the future! Come and see for 
yourself!

  Helsana Swiss Running 
Walking Trail

 4.1   Short trail
flat ‡4 km
Sporting Park – Bänklialpbrücke – 
Engelberger Aa – Titlis valley station – 
Eugenisee – EngelbergerAa – Titlis valley 
station – Bänklialpbrücke – Sporting Park

 4.2   Medium trail
Flat at the beginning,  
than slightly hilly  ‡6 km
Sporting Park – Bänklialpbrücke – 
Engelberger Aa – Eienwäldli – Vordrist 
Eien – Golfclub – Engelberger 
Aa – (Bannwald) – Driving Range – 
Eienwäldli – Professorenweg – 
Bänklialpbrücke – Sporting Park

 4.3   Long trail
Flat at the beginning,  
than slightly hilly ‡10 km
Sporting Park – Bänklialpbrücke – 
Engelberger Aa – Eienwäldli – Vordrist 
Eien – Hindrist Eien – Golfplatz – 
Schlänggen Wald – Fürenalpbahn 
Talstation – Wasserfallstrasse – Gasse – 
Schweizerhaus – Klostermatte – 
Bänklialpweg – Allee – Sporting Park

  Nordic Walking  
Introductory Course

Minimum participation: 4 persons
Meeting point: At the Tourist Center
Date: Monday, July to October
Time: 10 – 11.30 a.m.
Equipment: 
Good walking or trekking shoes; functio-
nal and weatherproof sportswear
Register: On Monday by 9 a.m. at 
 Skischule Engelberg 041 639 54 54 or 
Tourist Center 041 639 77 77
Costs: CHF 18/€ 11 per person incl. pro-
fessional instruction and supervision with 
SNO-Basic instructors, hire of sticks

  Adventure Engelberg
Nordic Walking courses from Adven-
ture Engelberg/Skischule Engelberg-
Titlis AG programme can be booked 
on request. Registration and further 
information from Adventure Engel-
berg, telephone 041 639 54 50 or  
www.adventure-engelberg.ch

 5.1   Seilpark Flying Fox
Ein unvergessliches Erlebnis ist unser 
Seilpark «Flying Fox». Auf den sechs 
Parcours können Sie sich langsam an 
Ihre Grenzen herantasten. Sie über-
queren herausfordernde Balancier-
brücken, Nepalstege und aktionsge-
ladene Tyrolliennes.

 5.2   Gleitschirm
Gleitschirmfliegen – schönste Flug-
abenteuer vom Brunni, Fürenalp und 
Titlis.

 5.3   Trotti Bike
Ab Station Gerschnialp hat man die 
Möglichkeit, ausgestattet mit Trotti 
Bike und Helm die Abfahrt nach En-
gelberg zu geniessen. Ein tolles und 
unvergessliches Erlebnis.

 5.4   Molkenbad Gerschnialp
Molke ist für ihre heilende Wirkung 
seit jeher bekannt. Auf der Gerschni-
alp am Fusse des Titlis gibt es ein 
Molkebad. Nach dem Bad eine erfri-
schende Dusche und Sie fühlen sich 
wie neu geboren. Natur pur!

 5.5   Rodelbahn auf Ristis
Ein Vergnügen für gross und klein ist 
die 600 Meter lange Sommer-Rodel-
bahn auf Ristis, direkt neben der Berg-
station der Luftseilbahn und dem Re-
staurant Ristis auf 1600 m ü. M. ge-
legen.

 5.6   Devil Bike
Downhill-Spass mit den robusten Bi-
kes auf der markierten Downhillpiste 
vom Jochpass bis Trübsee.

 5.7   Gletscher-Trekking und 
Spalten-Abseilen

Erfahren Sie mehr über die bezau-
bernde und atemberaubende Glet-
scherwelt auf dem Titlis. Unter fach-
kundiger Führung erleben Sie den 
Gletscher auf eine spezielle und un-
vergessliche Art!

 5.8   Titlis-Gletscherpark
Diverse moderne Rutschgeräte wie 
der Snow-Scooter, Snowbalancer, 
Snow Snake usw. stehen dem Titlisbe-
sucher an der Talstation des Ice Flyers 
zur Verfügung.

 5.1   Flying Fox Rope-Park
Engelberg's “Flying Fox” rope-park 
is an unforgettable experience – 
pure adventure! Test your limits on 
six trails with varying degrees of dif-
ficulty: cross challenging swinging 
bridges, Nepal walks and action-
packed Tyrolians.

 5.2   Paragliding
Take off from Brunni, Fürenalp and 
 Titlis for your adventure in the air.

 5.3   Trotti-Bike
Put on your helmet and enjoy an ex-
hilarating downhill ride to Engelberg 
from Gerschnialp station.

 5.4   Whey bath Gerschnialp
Whey has been known for its healing 
properties for a long, long time. On 
the Gerschni Alp at the foot of the Ti-
tlis stands a whey bath. After bathing 
take a refreshing shower and you will 
feel newborn. Pure nature!

 5.5   Toboggan Run on the Ristis
The 600 metre long summer tobog-
gan run on the Ristis is great fun for 
all ages: situated right next to the top 
station of the cableways and next to 
the Ristis restaurant at 1,600 metres.

 5.6   Devil-Bike
Downhill fun on wheels along marked 
trail between Jochpass and Trübsee. 
Put on your helmet and enjoy an ex-
hilarating downhill ride.

 5.7   Glacier Walking and 
Crevasse Abseiling

Learn more about the fascinating 
and breathtaking glacial world on the 
 Titlis. Under expert guidance you ex-
perience the glacier in a special, un-
forgettable way!

 5.8   Titlis Glacier Park
Enjoy a variety of fun equipment 
available at no charge from the Ice 
Flyer valley station: snow scooter, 
snow balancer, snow snake.

Mountainbike.

Nordic Walking. Nordic Walking.

Aktivitäten. Activities.
 Das Schweizer Klettersteig-

 Eldorado: Ein Jägerband, zwei Hän-
gebrücken, drei Stunden Adrenalin, 
vier Traumrouten, 20-Meter-Strick-
leiter inkl. furchterregendem 600-
Meter-Tiefblick. Die Klettersteige in 
Engelberg bieten Erlebnisse in unge-
wohnter Umgebung. Vergnügen und 
Nervenkitzel garantiert.

 6.1   Klettersteig Brunnistöckli 
Familiär und nicht allzuschwer 2030 m

Keiner zu klein, um ein Klettersteig-
begeher zu sein. Ein einfacher kur-
zer Zustieg, lockeres Steigen im Fels, 
zwei Hängebrücken... Der Klettersteig 
Brunnistöckli. 

6.2   Zittergrat
Vorbereitung zur Fürenwand  
und Graustock 2030 m

Der neue kurze Klettersteig «Zitter-
grat» ist eine Ergänzung zum bishe-
rigen Brunnistöckli. Den Kletterfans 
wird ein Versuch an einem sehr stei-
len und ausgesetzten Klettersteig ge-
boten. Gleich der Einstieg ist in der 
Senkrechten, darauf folgt ein Quer-
band über einem Dach. Die Ober-
arme sind stark gefordert. Kurz un-
ter dem Ausstieg nochmals eine leicht 
überhängende Passage.

 6.3   Klettersteig Rigidalstock
Bergsteigerfeeling  
und Gipfelkreuz 2593 m

Perfekt ausgestatteter Steig mit präch-
tigen Fotosujets: In der Ferne glitzert 
der Titlis und weit unten grüsst En-
gelberg. Der Steig lockt mit interes-
santen Passagen und das Gipfelkreuz 
lässt das Feeling eines grossen Alpi-
nisten aufkommen.

 6.4   Klettersteig Fürenwand
Eingedreht und ausgesetzt 1840 m

Spektakulärer Steig. Hat das Zeug 
zum Klassiker. Verschneidungen, Auf-
schwünge, schwindelerregende Blicke 
bis 600 Meter in die Tiefe, und vor 
dem Eintrag ins «Gipfelbuch»: Erklim-
men einer 20 Meter langen Stricklei-
ter.

 6.5   Klettersteig Graustock
Vertikal und radikal 2661 m

Abwechslung und Action in der Ver-
tikalen: Felsige Aufschwünge, Stein-
platten, Pfeiler und kurz vor dem 
Gipfel ein kleiner Felsgrat. Mit etwas 
Klettersteigerfahrung und einer be-
wussten Körperbeherrschung ein luf-
tiges Erlebnis. Top-Kulisse.

  Bitte beachten Sie die 
folgenden Hinweise beim 
Begehen der Klettersteige! 

•  Klettersteige sind Alpine Wander-
wege, welche blau-weiss markiert 
sind.

•  Klettersteige sind unbedingt in Be-
gleitung kundiger Personen zu be-
gehen.

•  Klettersteige sollten nur durch 
schwindelfreie, trittsichere und 
bergtaugliche Wanderer begangen 
werden.

•  Eine alpine Ausrüstung ist dringend 
notwendig. Dazu gehören Helm, 
Schuhe, Sicherungsgurte und Ka-
rabiner. Die komplette Ausrüstung 
kann vor Ort in verschiedenen 
Sportgeschäften gemietet werden. 

•  Die Benützung der Klettersteige er-
folgt auf eigenes Risiko.

•  Bitte vermeiden Sie Steinschlag, in-
dem Sie vorsichtig gehen.

•  Kinder sollten mind. 8 Jahre alt 
sein.

•  Bitte Wetter- und Witterungs-
verhältnisse beachten. Bei Re-
gen, Schnee, Nebel, Gewitter und 
starkem Wind sollten Klettersteige 
nicht begangen werden.

•  Die Ersteller der Klettersteige lehnen 
jegliche Haftung ab.

 The Swiss via ferrata eldorado: 
one bandolier, two hanging bridges, 
three hours of adrenalin rush, four 
super routes, 20 metres of rope lad-
der and a scary glance 600 metres 
down. The fixed rope climbs in En-
gelberg offer great adventure in un-
usual surroundings. Enjoyment and 
buzz guaranteed!

 6.1   Via Ferrata Brunnistöckli 
Not too difficult for the family 2030 m

Nobody is too young to start climb-
ing! A short, easy walk-in, then a 
comfortable climb in crags, two hang-
ing bridges.

6.2   Zittergrat
Practice for Fürenwand  
and Graustock 2030 m

The new “Zittergrat” via ferrata is 
a continuation of the existing Brun-
nistöckli. This is a top opportunity for 
rock climbing enthusiasts to attempt 
a very steep and exposed via ferrata. 
There’s a vertical ascent at the out-
set, followed by a traverse along an 
overhang. Your upper arms will really 
feel the strain. Before reaching the 
end there is another passage with a 
slight overhang.

 6.3   Via Ferrata Rigidalstock
Get the mountaineering feeling  
and reach the cross on the peak 2593 m

A perfectly equipped climbing route 
with magnificent photographic sub-
jects: Titlis glistening in the distance 
and Engelberg smiling up from below. 
The climb offers some tempting pas-
sages, and reaching the cross on the 
summit makes you feel like a real al-
pinist.

 6.4   Via Ferrata Fürenwand
Turned inwards and exposed 1840 m

A spectacular climb – has the making 
of a classic. Undercutting, up-swing-
ing, a vertiginous glance 600 metres 
down. Before putting your name in 
the “summit book” shin up the 20 
metre high rope-ladder.

 6.5   Via Ferrata Graustock
Vertical and radical 2661 m

Variety and action in the vertical: 
rocky swing-ups, stone slabs, pillars 
and, just before the summit, a nar-
row ridge. With a bit of know-how 
and some conscious body control 
this can be a cool experience. Fantas-
tic backdrop.

  Please note the following 
rules when using fixed rope 
climbs! 

•  A fixed rope climb (via ferrata)  is an 
Alpine hiking path indicated by blue 
and white markings.

•  Fixed rope climbs (via ferrata) should 
only to be undertaken when accom-
panied by a qualified person.

•  Fixed rope climbs should only be 
attempted by hikers who do not 
suffer from vertigo, who are sure-
footed and physically fit for moun-
tains.

•  Alpine equipment is essential. This 
includes helmet, good shoes/boots, 
safety straps and karabiner. The 
complete set of equipment can be 
hired from the various local sport 
shops. 

•  The use of these routes is entirely at 
your own risk.

•  Please walk carefully, in order to 
avoid causing rock-fall.

•  Children should be at least 8 years 
old.

•  Please pay good attention to wea-
ther conditions. The routes should 
not be used in rain, snow, fog, 
thunderstorms and strong winds.

•  The route construction team can in 
no way be held responsible for any 
accidents whatsoever.

Klettersteig. Via Ferrata.
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Hiking.
 1.1   Engelberg – Schwand – 

Bergli
leichte Wanderung über Engelberg

Der Aufstieg führt über den Terrace-
weg bis zum Hotel Waldegg. Ab hier 
steigt die Bergstrasse stetig leicht an 
und windet sich entlang dem Wald bis 
Schwand, wo auch eine Kapelle steht. 
In ein paar Kurven erstreckt sich der 
Weg bis zur Kreuzung «Spisboden», 
wo eine schöne Picknickterrasse zum 
gemütlichen Ausharren einlädt. Re-
tour via Bergli oder Flühmatt durch 
den schattenspendenden Wald oder 
entlang dem schönen Wanderweg 
nach Engelberg.

 1.2   Sieben Quellen
leicht 1000–1083 m | ½ Stunde

Am Ende der Klostermatte links hoch 
und etwa 200 m auf der Kilchbühl-
strasse bergwärts wandern. Dann 
auf einem Feldweg nach rechts, wo 
im Schatten schöner Laubbäume 
Quellwasser an sieben Stellen zu 
Tage tritt.

 1.3   Holzkapelle – Wasserfall
leicht 1000–1069 m | 1 Stunde
Engelberg – Klostermatte – Restaurant 
Heimat – Schweizerhausstrasse – Kapelle 
«Maria im Holz» – Wasserfall

 1.4   Am Ufer der  
Engelberger Aa

leicht 1000–1069 m | 1 Stunde
Ziegelbrücke unterhalb Bänklialp – 
Professorenweg zum Eienwäldli – 
Wasserfall/Bänklialpbrücke unterhalb 
Bänklialp, flussabwärts zur Talstation 
Titlisbahnen – Brücke «Schwybogen» – 
Eugenisee

 1.5   Engelberg – Untertrübsee – 
Trübsee

mittel 1000–1796 m | 3 Std.
Engelberg – Stapfmattli – Untertrübsee – 
Hüethütte – Trübsee

 1.6   Höhenwanderung Zieblen – 
Fürenalp

schwer 1000–1840 m | 7 Std.
Engelberg – Buechli – Horbis/End der 
Welt –Zieblen – Dagenstal – Fürenalp – 
Stäuber – Stäfeli – Alpenrösli – 
Herrenrüti – Wasserfall – Engelberg

Ab Horbis/End der Welt steigt der sch-
male gut markierte Bergweg stetig und 
in regelmässigen Kurven empor zur 
Alp Ober-Zieblen. Von hier führt der 
Weg entlang dem Hahnenmassiv über 
die schöne Alp Dagenstal bis zur Füre-
nalp, den Alpengolfplatz sowie das Tit-
lismassiv stets im Blickfeld. Nach einer 
Stärkung im gemütlichen Bergrestau-
rant Fürenalp ist der Abstieg über den 
sagenumwobenen Wasserfall «Stäu-
ber» und zum Alpenrösli umso leich-
ter. Der frischgebackene Früchteku-
chen im Restaurant schmeckt mit fri-
schem Schlagrahm am besten!

 1.7   Panoramawanderung 
Fürenalp – Stäuber – 
Engelberg

mittlere Halbtagestour 1850–1020 m
Fürenalp – Äbnet – Wasserfall – Stäfeli – 
Alpenrösli – Herrenrüti – Wasserfall – 
Engelberg

Nach einer imposanten Luftseilbahn-
fahrt auf Fürenalp beginnt die Wan-
derung südostwärts Richtung Sure-
nen. Zwischen schönen Alpenrosen 
und Alpweiden führt der Weg leicht 
abfallend zur Alp Äbnet. Auf der klei-
nen Sonnenterrasse gibts frischen 
Alpkäse oder Urner Spezialitäten. 
Hier haben Sie die Wahl, die Wan-
derung Richtung Blackenalp – Su-
renenpass oder via Stäuber – Stäfeli 
weiterzuführen. Den steilen Abstieg 
kann man auch mit der Luftseilbahn 
Äbnet – Stäfeli umgehen. Ab Stäfeli 
kann man links oder rechts dem Ver-
lauf des Stierenbachs folgen. Im Stä-
feli gibts ausgezeichnete Früchteku-
chen oder im Alpenrösli wartet eine 
hausgemachte Rösti auf die hungri-
gen Wanderer.

 1.8   Spannorthütte
schwer 1000–1956 m | 3½ Std.
Engelberg – Wasserfall – Herrenrüti – 
Alpenrösli – Stäfeli – Spannorthütte SAC

 1.9   Surenenpass
schwer 1000–2291 m | 4 Std./1 Tag
Engelberg – Wasserfall – Herrenrüti – 
Alpenrösli – Stäfeli – Stäuber – retour 
oder weiter via Blackenalp – 
Surenenpass – Eifrutt – Waldnacht – 
Scheidweg – Hofstätten – Attinghausen

 1.10   Hohfad – Firnalpeli
mittel/schwer 1000–1378 m | 4½ Std.
Engelberg – Eienwäldli – Vordrist 
Eien – Hohfad – Bödmen – Firnalpeli – 
Herrenrüti – Eienwäldli – Engelberg

 1.11   Pfaffenwand – Jochpass
mittel/schwer 1000–2207 m | 4 Std.
Engelberg – Bänklialpweg – Gerschnialp – 
Pfaffenwand – Trübsee – Jochpass

 1.12   Arniwang
mittel 1000–1340 m | 3½ Std.
Engelberg – Untertrübsee – Arni – 
Haltenhütte – Staldeli – Staldirain – 
Schwändli – Äschboden – Engelberg

 1.13   Rugghubelhütte
mittel 1860–2294 m | 3 Std.
Engelberg – Ristis mit der Luftseilbahn, 
dann Ristis – Rigidalstafel  – Rugghubel

 1.14   Widderfeld
schwer 1020–2351 m | 1 Tag
Untertrübsee – Arniwang – Arnihalten – 
Oberarni (Stafel) –Scheidegg – Bockialp – 
Bocki Rotisand – Widderfeld – Bocki 
Rotisand – Oberarni – Arnihalten – 
Arniwang – Untertrübsee – Engelberg 
oder Bockialp – Luthersee – Zingel – 
Arnihalten – Untertrübsee – Engelberg

Die Gunst der frühen Morgenstun-
den nutzen und bereits vor Sonnen-
aufgang nach Untertrübsee bis Arni-
halten-Hütte, von da steigt der Weg 
stetig bis Oberarnihütte, wo sich der 
Weg steil rechts weg Richtung Scheid-
egg über schöne Schafweiden zum 
höchsten Grat «Scheidegg» schlän-
gelt. Der Ausblick von Scheidegg auf 
das ganze Engelberger Tal ist einfach 
überwältigend. Mit etwas Glück kön-
nen sogar Gämsen beobachtet wer-
den. Nun gehts steil hinab und wie-
der hinauf rund um den Bockistock 
zur Bockialp, einer sattgrünen Ra-
senfläche auf 2066 m. Der letzte An-
stieg zum Widderfeldstock führt über 
Bocki Rotisand über eine von Euro-
pas höchstgelegenen Kuhalpen auf 
2257 m und weiter zum Widderfeld. 
Ein Blick ins Gipfelbuch mit all den po-
etischen Eintragungen ist ebenso in-
teressant wie die Aussicht in die seen-
reiche Innerschweizer Alpenwelt. Der 
Abstieg über Arnistafel-Untertrübsee 
ist nur für trittsichere Berggänger ge-
eignet.

 2.1   Brunnipfad
easy/medium 1610–1860 m | 2 – 2½ h
Ristis – Rosenbold – Brunnihütte SAC – 
Holzstein – Rigidalstafel – Ristis

12 signs along the Brunni-Pfad na-
ture trail help guests become more 
familiar with the alpine environment 
and its way of life. They also depict 
the interaction between men and 
mountains for a better understand-
ing among guests and residents alike. 
More than 100 plant species are iden-
tified and described along the circu-
lar panoramic trail. Easily accessible 
even if wet.

 2.2   Brunni Tickle Trail
The tickle trail by the top station 
of the Brunni chairlift offers a spe-
cial kind of thrill. The barefoot path 
round the idyllic “Härzlisee”, at 1860 
metres above sea level, is unique in 
the mountains. Over a 220 m route 
nature can be experienced at close 
hand and your general well-being 
enhanced. Not only is it lovely to 
walk barefoot over changing surfaces 
(sand, wood chips, pebbles, clay, wa-
ter etc.) for the feel and the expe-
rience, but this special kind of foot 
massage also stimulates blood circu-
lation and has a positive effect on the 
whole organism; the circulatory sys-
tem is improved, the immune system 
becomes more resistant and vitality is 
activated, as defined by Kneipp cure 
principles. The bare-foot walkway is 
suitable for all ages.

 2.3   Medicinal Herb Trails: 
Brunni

People who live in mountain dis-
tricts know a lot about Alpine herbs, 
and this knowledge has been passed 
down through generations. The idea 
of the Brunni medicinal herb trails is 
to ensure that this wealth of infor-
mation on folk medicine is not lost, 
but is put in a scientific context. Indi-
cations as to the effectiveness of the 
herbs come mainly from literature 
on folk medicine, or reflect local ex-
periences on the subject. On differ-
ent paths around the Härzli lake by 
the top station of the Brunni chairlift, 
these medicinal herbs can be viewed 
in their natural habitat. In addition, 
an information sheet explains the la-
belled plants along the path.

 2.4   Walenpfad
difficult 1610–890 m | 3½ h
Ristis – Hüttismatt – Alp Rosenbold or 
Brunnihütte SAC – Alp Rosenbold – 
Walenalp – Walegg – Alp Oberfeld – 
Urnerstafel – Chrüzhütte – 
Oberrrickenbach

Scenic alpine trail for a close-up look 
at wildlife and geological features. 
The splendor of Engelberg’s moun-
tains, the mysterious Walenstöcke 
and the wide vistas stretching to the 
Central Plateau are reasons enough to 
pause at the Schweizer Familien pic-
nic grounds.

 2.5   Grotzliweg on Fürenalp
easy/medium 1840–1930 m | 1 h

Pleasant, circular tour amidst Engel-
berg’s alpine scenery. Trail head at 
Fürenalp mountain station. Ten mark-
ers with information on the history, 
geology, wildlife and alpine farming.

 2.6   Alpine flower trails: 
Gerschnialp and Trübsee

easy 1260/1760 m | ¾ h
Gerschnialp and around Trübsee 

Markers with easy-to-understand in-
formation on the flora found at the 
foot of the Titlis, on a variety of flower 
species and on how they thrive.

 2.7    Geology Trail
medium 2428–1796 m | 2 h
Trübsee – Stand

Nature trail with information markers. 
Sweeping views of Engelberg and the 
surrounding mountains. Fairly steep 
climb for those departing from Trüb-
see.

 2.8    Four Lakes Trail
medium 1000–2220 m | 6¾ h
Engelberg – Gerschnialp – Trübsee – 
Jochpass – Engstlenalp – Tannalp – 
Chringen – Bettenalp – Melchsee-Frutt/
Chringen – Bonistock – Karstfelder – 
Melchsee-Frutt – Stöckalp

A full day of alpine splendor, mag-
nificent flora and clear lakes. Ideal 
from mid/end June to late Septem-
ber. Most sections accessible on foot 
or by lift. Great views of Engstlensee 
at the trail’s highest point on Joch-
pass. Short climb from Engstlenalp 
to Tannalp, level to Melchsee-Frutt. 
Alternate, higher trail section from 
Tannalp. At Melchsee-Frutt ride the 
lift to Stöckalp. Postal bus to Kerns 
and Stans. Return to Engelberg on the 
Luzern–Stans–Engelberg railway.

 2.9   Marmot Trail
medium 1796–2222 m | 5 h
Trübsee – Jochpass – Schaftal – Tannalp – 
Engstlenalp – Jochpass – Trübsee

Walk from Trübsee to the Jochpass 
chairlift valley station. During the ride 
you’ll see and hear the marmots. The 
trail towards Schaftal climbs steadily 
but gently. With some luck, you’ll 
also spot chamois and ibex. Gentle 
downhill trail to Engstlenalp via Tann-
alp with views of Engstlensee and its 
deep-blue waters. 1.1   Engelberg – Schwand – 

Bergli
easy walk above Engelberg 

Proceed to Hotel Waldegg via Terrace-
weg. The trail winds along the edge of 
the forest for a steady but easy climb 
to the chapel at Schwand. Following a 
few curves, the trail reaches an inter-
section (Spisboden) where fine picnic 
grounds await you. Return via Bergli 
or Flühmatt through shady woods or 
along a fine dirt trail.

 1.2   Sieben Quellen  
(Seven Springs)

easy 1000–1083 m | ½ hour

Turn left at the end of Klostermatte 
and walk 200 m along Kilchbühl-
strasse towards the mountains. Turn 
right on dirt trail through the fields 
and come to a series of seven springs 
in the shade of beautiful deciduous 
trees.

 1.3   Holzkapelle – Wasserfall
easy 1000–1069 m | 1 h
Engelberg – Klostermatte – Restaurant 
Heimat – Schweizerhausstrasse – Kapelle 
“Maria im Holz” – Wasserfall

 1.4   Along the Engelberger Aa
easy 1000–1069 m | 1 h
Ziegelbrücke below Bänklialp – 
Professorenweg to Eienwäldli – 
Wasserfall/Bänklialpbrücke below 
Bänklialp, downstream to Titlis valley 
station – “Schwybogen” bridge – 
Eugenisee

 1.5   Engelberg – Untertrübsee – 
Trübsee

medium 1000–1796 m | 3 h
Engelberg – Stapfmattli – Untertrübsee – 
Hüethütte – Trübsee

 1.6   Zieblen – Fürenalp  
High Trail

difficult 1000–1840 m | 7 h
Engelberg – Buechli – Horbis/End der 
Welt –Zieblen – Dagenstal – Fürenalp – 
Stäuber – Stäfeli – Alpenrösli – 
Herrenrüti – Wasserfall – Engelberg

From Horbis/End der Welt a nar-
row but well-marked trail climbs to 
Ober-Zieblen after a series of curves. 
Then it winds along the Hahnen to 
Dagenstal and Fürenalp affording 
views of golf course below and Titlis 
above. Recover at the cozy Fürenalp 
restaurant (why not order a slice of 
home-baked fruit pie with whipped 
cream?) before heading for the leg-
endary Stäuber waterfall and Alpen-
rösli below.

 1.7   Panorama Walk Fürenalp – 
Stäuber – Engelberg

½-day, medium difficulty 1850–1020 m
Fürenalp – Äbnet – Waterfall – Stäfeli – 
Alpenrösli – Herrenrüti – Waterfall – 
Engelberg

After an imposing cable car ride to 
the Fürenalp, the hike starts in a south 
easterly direction towards Surenen. 
Amid alpine roses and lush meadows 
the path descends slightly and leads 
us to the Äbnet alp. Sitting on the 
little sun terrace we can enjoy fresh 
alp cheese or some regional special-
ity. From here we have the choice of 
continuing the walk via Blackenalp – 
Surenen Pass or Stäuber – Stäfeli. To 
avoid the steep descent take the cable 
car Äbnet – Stäfeli. From Stäfeli you 
can follow the course of the Stieren-
bach on the left or right bank. At the 
Stäfeli there are excellent fruit tarts 
to be had, and in Alpenrösli a home-
made Rösti (grated potato dish) 
awaits the hungry traveller.

 1.8   Spannorthütte
difficult 1000–1956 m | 3½ h
Engelberg – Wasserfall – Herrenrüti – 
Alpenrösli – Stäfeli – Spannorthütte SAC

 1.9   Surenenpass
difficult 1000–2291 m | 4 h/1 day
Engelberg – Wasserfall – Herrenrüti – 
Alpenrösli – Stäfeli – Stäuber – return or 
continue via Blackenalp – Surenenpass – 
Eifrutt – Waldnacht – Scheidweg – 
Hofstätten – Attinghausen

 1.10   Hohfad – Firnalpeli
medium/difficult 1000–1378 m | 4½ h
Engelberg – Eienwäldli – Vordrist 
Eien – Hohfad – Bödmen – Firnalpeli – 
Herrenrüti – Eienwäldli – Engelberg

 1.11   Pfaffenwand – Jochpass
medium/difficult 1000–2207 m | 4 h
Engelberg – Bänklialpweg – Gerschnialp – 
Pfaffenwand – Trübsee – Jochpass

 1.12   Arniwang
medium 1000–1340 m | 3½ h
Engelberg – Untertrübsee – Arni – 
Haltenhütte – Staldeli – Staldirain – 
Schwändli – Äschboden – Engelberg

 1.13   Rugghubelhütte
medium 1860–2294 m | 3 h
Engelberg – Ristis with the aerial cable 
car, Ristis – Rigidalstafel – Rugghubel

 1.14   Widderfeld
difficult 1020–2351 m | 1 day
Untertrübsee – Arniwang – Arnihalten – 
Oberarni (Stafel) –Scheidegg – Bockialp – 
Bocki Rotisand – Widderfeld – Bocki 
Rotisand – Oberarni – Arnihalten – 
Arniwang – Untertrübsee – Engelberg 
or Bockialp – Luthersee – Zingel – 
Arnihalten – Untertrübsee – Engelberg

Enjoy the early morning hours and 
depart for Untertrübsee before sun-
rise. From Arnihalten-Hütte, the 
trail climbs steadily to Oberarni-
hütte where it turns right and winds 
its way up through grazing pastures 
to Scheidegg. The view of the entire 
Engelberg valley is simply breathtak-
ing. If you’re lucky, you’ll even ob-
serve chamois. Following a steep de-
scent, another climb around Bocki-
stock to Bockialp, a lush green pas-
ture at 2066 m where you can quench 
your thirst with fresh spring water be-
fore the final ascent to Widderfeld-
stock via Bocki Rotisand and one 
of Europe’s highest alpine pastures 
(2257 m) and Widderfeld. Add your 
comments to the many entries in the 
guestbook and enjoy the sweeping 
vistas of Central Switzerland’s moun-
tains and lakes. Descent via Arni-
stafel-Untertrübsee advisable only 
for sure-footed hikers.

Wandern.

Wanderwege
Walking Paths

Bergwanderwege
Mountain Trails

Blumenpfad
Mountain Flower Trail

Nordic Walking
Nordic Walking

Mountainbike-Route
Mountain Bike Trail

Bergrestaurant
Mountain Restaurant

Gleitschirm Start
Paragliding

Klettergarten
Rock Climbing

Rodelbahn
Toboggan Run

Postauto
Postal Car

Hallenbad
Indoor Swimming Pool

Tennis
Tennis

Golf
Golf

Camping
Camping

Höhle
Cave

Fischen
Fishing

Alpkäserei
Alpine Cheese-Making

Klettersteig
Via Ferrata

Pferdekutschenfahrt
Horse Carriage Ride

Devil Bike-Abfahrt
Devil Bike-Down Hill

Trotti-Bike-Abfahrt
Trotti Bike-Down Hill

Museum
Museum

Kinderspielplatz
Playground

Gletscherpark
Glacier Park

Terrainpark Titlis
Terrainpark Titlis

Fitness
Fitness

Sauna
Sauna

Molkenbad
Whey Bath

Skisprungschanze
Ski Jumping Hill

Feuerstelle
Fireplace

Übernachtung 
Overnight Stay

Theme Trails.
 2.1   Brunnipfad Brunni
leicht/mittel 1610–1860 m | 2–2½ Std.
Rundtour ab Ristis oder Brunnihütte 
(Ristis – Rosenbold – Brunnihütte SAC – 
Holzstein – Rigidalstafel – Ristis

Auf dem «Brunni-Pfad» werden auf 
12 grossen Informationstafeln an-
schaulich Themen zu Natur und Le-
ben von Mensch und Tier im Gebirge 
behandelt. Für botanisch interessierte 
Wanderer sind entlang der Panorama-
Rundwanderung über 100 Pflanzen-
arten mit kleinen Tafeln markiert und 
beschrieben. Einige Schweizer Holz-
bildhauer haben anlässlich der Ak-
tion «Artifex Montanaus» mit den 
Brunni-Bahnen hölzerne Kunstwerke 
geschaffen. Die Werke sind entlang 
des Weges ausgestellt. Der Weg ist 
für Gruppen, Schulen und Familien 
bestens ausgebaut und auch bei nas-
sem Wetter problemlos begehbar.

 2.2   Kitzelpfad Brunni
Einen Nervenkitzel der besonderen 
Art bietet der Kitzelpfad bei der Berg-
station des Brunni-Sesselliftes. Der 
Barfussweg rund um den idyllischen 
Härzlisee, auf 1860 m ü. M. gelegen, 
ist eine Einzigartigkeit in den Bergen. 
Auf der 220 m langen Strecke ste-
hen das Naturerleben und die Förde-
rung des allgemeinen Wohlbefindens 
im Vordergrund. Es bereitet nicht nur 
grosses Vergnügen, ohne Schuhe die 
wechselnden Untergründe (Sand, 
Holzschnitzel, Kiesel, Lehm, Wasser, 
etc.) zu begehen, spüren und erleben, 
sondern die Fussmassage der beson-
deren Art durchblutet die Füsse und 
wirkt sich somit positiv auf den ge-
samten Organismus aus; das Herz-
kreislaufsystem wird verbessert, die 
Abwehrkräfte werden aktiviert und 
die Vitalität gemäss den kneippschen 
Grundsätzen gestärkt. Der Barfuss-
weg ist für jung und alt gleichermas-
sen geeignet.

 2.3   Heilkräuterwege Brunni
Menschen, die im Alpenraum leben, 
haben ein umfangreiches Wissen über 
Alpenkräuter entwickelt, gepflegt und 
weitergegeben. Mit den Brunni Heil-
kräuterwegen wird dieser volksmedi-
zinischen Erfahrungsschatz erhalten 
und mit den Erkenntnissen der Wis-
senschaft verbunden. Die Angaben 
zur Wirkung der Kräuter stammen 
mehrheitlich aus der volksmedizi-
nischen Literatur oder geben örtliche 
Erfahrungen wieder. Auf verschie-
denen Wegen rund um den Härzli-
see bei der Bergstation des Brunni-
Sesselliftes können die Heilpflanzen 
in ihrem natürlichen Umfeld betrach-
tet werden, ein Infoblatt gibt zudem 
Auskunft über die beschrifteten Pflan-
zen am Weg.

 2.4   Walenpfad Brunni – 
Oberrickenbach

schwer 1610–890 m | 3½ Std.
Ristis – Hüttismatt – Alp Rosenbold oder 
Brunnihütte SAC – Alp Rosenbold – 
Walenalp – Walegg – Alp Oberfeld – 
Urnerstafel – Chrüzhütte – Oberrricken-
bach

Schöne Höhenwanderung, welche 
durch die Vielfältigkeit an Fauna, 
Flora und geologischen Begeben-
heiten überrascht. Die einzigartige 
Engelberger Bergwelt, die geheim-
nisvollen Walenstöcke sowie der 
weite Ausblick bis ins Mittelland la-
den ein, bei der Schweizer-Familien-
Feuerstelle zu verweilen und sich eine 
Pause zu gönnen. Trittsicherheit er-
forderlich.

 2.5   Grotzliweg Fürenalp
leicht/mittel 1840–1930 m | 1 Std. 
Rundtour ab Fürenalp

«Grotzli» bedeutet im Engelberger-
Dialekt junge Bäume, insbesondere 
kleine Fichten. Solche Grotzli säu-
men den Weg vor allem in seinem 
unteren Teil. Sie sind aber bei weitem 
nicht die einzige Naturschönheit, die 
man entlang des Grotzliweges findet. 
Wer seine Schritte auf den Rundweg 
auf Fürenalp setzt, darf staunen ob 
all der grossen und kleinen Wunder, 
die uns die Natur in den Bergen of-
fenbart. Zehn verschiedene Standorte 
laden zum Verweilen und Lesen des 
Wegführers ein. Gut sichtbare weiss-
grün-weiss bemalte Pflöcke stehen 
ca. alle 50 Meter entlang des Weges 
und markieren die Route. Ein ausführ-
liches Buch mit einfachen Erklärungen 
und vielen Aufnahmen ist beim Tou-
rist Center erhältlich.

 2.6   Bergblumenpfade  
Gerschnialp und Trübsee

leicht Rundtour auf 1260/1760 m | ¾ Std.
Gerschnialp und Trübsee 

Die Gebirgspflanzen sind extremen 
Lebensbedingungen in der alpinen 
Bergwelt ausgesetzt. In den höheren 
Lagen ist der Sommer sehr kurz und 
den Pflanzen bleibt nur wenig Zeit, 
um zu blühen. Auf den neu erstellten 
Bergblumenlehrpfaden auf Gerschni-
alp und Trübsee lernt der Besucher 
auf unkomplizierte Art und Weise ver-
schiedenste Bergblumenarten und de-
ren Lebensbedingungen kennen. Um-
geben von einer eindrucksvollen al-
pinen Berg- und Gletscherwelt, kann 
sich der Wanderer anhand von gelben 
Tafeln über die bei uns angesiedelten 
Bergblumen informieren.

 2.7   Geologischer-Wanderweg 
Stand – Trübsee

mittel 1790–2430 m | 2 Std.
Trübsee – Stand

Panoramaweg mit imposanten Tief-
blicken Richtung Trübsee und Engel-
berg. Einige Bänke laden zum Ru-
hen und verschiedene Informations-
tafeln zum Bestaunen der Steine und 
dem Aufbau des Gebirges ein. Rück-
kehrmöglichkeit per Luftseilbahn. Ein 
ausführliches Buch kann beim Tourist 
Center bestellt werden.

 2.8   Vier-Seen-Wanderung 
Engelberg – Melchsee-Frutt

mittel 1000–2220 m | 6¾ Std.
Engelberg – Gerschnialp – Trübsee – 
Jochpass – Engstlenalp – Tannalp – 
Chringen – Bettenalp – Melchsee-Frutt/
Chringen – Bonistock – Karstfelder – 
Melchsee-Frutt – Stöckalp 

Berge, Flora und klare Bergseen ge-
niessen! Ideal von Mitte/Ende Juni 
bis Ende September. Diverse Abkür-
zungsmöglichkeiten mit Seilbahnen. 
Der Aufstieg von Engstlenalp zur 
Tannalp ist kurz, der Weg zur Melch-
see-Frutt flach. Rückkehrmöglichkeit 
mit Gondelbahn, Postauto und Bahn 
via Stöckalp, Kerns und Stans.

 2.9   Murmeliwanderung
mittel 1796–2222 m | 5 Std.
Trübsee – Jochpass – Schaftal – Tannalp – 
Engstlenalp – Jochpass – Trübsee

Wanderung ab Trübsee zur Talsta-
tion des Jochpass-Sessellifts. Bereits 
während der Bergfahrt können Sie 
die pfeifenden Murmeltiere hören 
und bewundern. Der Weg Richtung 
Schaftal führt stets leicht aufwärts. 
Mit Glück können Gämsen oder so-
gar Steinböcke beobachtet werden. 
Leicht abwärts führt der Weg via 
Tannalp zur Engstlenalp. Ins Blick-
feld rückt immer wieder der tiefblaue 
Engstlensee.
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